
3: AuIbou, Einstellen, Einbou

Eeim Einlöten der 8oüelemente ist ein sölrefreies FIußmittel zu veeenden, Bei
löngere. Uberhitzung ist es möglich, doß siö die Leiierzüge von der Plott€ ö'
sen, d$holb sind die Lötzeiten so kua wie nötig 4 holten. lm Bedortsfoll sind
die Ans.hlü$e der Bouelenente vorzlve'zinnen.

Zum Einstelld der Anzeige ist def Boustein on eine Sponnuns von 10,8 Volt on-
!6chließen, Mit dem Ein3telhesler wird die Steueßponnuns so veröndert, daß

^t LED I und LED 2 sleichhelJ leuchten. Bezogen oul die Betriebssponnuns um-
fossen di. Leuchtübe.sd.se eine Bfeite von co,0,2 Voll, Hier ist es gegebenen-
folls erfodenidr, die Hilfe eines Rlndlunt, oder Fernsehme.honikers, der übe,
ein entlpr.dl€ndes Meßgerdt verfügt, in Anspruch z! nehmen,

Die scholt!ns ilt 50 dimensioniert, doß die einsestellten wede innerholb dei
Tole.onzbreite d6 Leuchtüberqonges übef enen Temperotufbereich von -20"C
bis +70eC e'ngehchen werden. Uber diesen lenperoturbereiö dnde sich de.
in Bild I dorgetellte Verlauf der Lddesponnu.s jedo.h wesenrlich störker, de$
holb konnle ouf eine 9röBere Tempe.olußiobilisieruns vefti.hte! werdeo.I
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4. Allgemeine Hinweise zum Sdrutz elektronisdter Bouelemente
beim Einsdtr in (FZ

Die 12-Volt-Autobotterie stellt Iür 5ich gesehen eine {ort ideole 5ponnungtquelle
lür Glektronisöe Systeme dor,

All6.di.st sollten beim Einsotz von elektronischen Systehen in KFZ lolse.de Situo'
lionen beü*sidltiqt weden r


